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−>DieUnternehmensführungwirdvermehrtmitder
betriebswirtschaftlichenNotwendigkeitkonfrontiert,
auchdieursprünglichfürden"Eigenbedarf" aufgebautenRessourcenderUnternehmung
neuzuentdeckenunddiesezusätzlichunddirektzurErtragsverbesserungzuverwenden.

DiedreiGenerationenderOrientierung

Aufgaben

a)NeueOrientierung
vermitteln

b)Strukturen
bereitstellen

Fokus
− Angebote

&Voraus-
setzungen

&Vor−Voraus-
setzungen

Frage

Antworten

Gestern

Produkt

Produkte

WieProdukte
realisieren?

Strukturen
Arbeitsteilung
selbermachen

Heute

WasderKundewill

Produkte,Dienste

&Prozesse

WieProzesse
vereinfachen?

Kostenminimieren
automatisieren
outsourcing
leaner

Morgen

WasderKundebraucht

WieRessourcen
bessernutzen?

Erträgemaximieren
Angeboterweitern
insourcing
smarter

Chancen: a. Produkte
liefern

b. Dienste
leisten

c. Lizenzen
vergeben

FOKUS6



VonderVisionzumProzess
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Vision

Geschäftslogik

Kernkompetenzen

Kernprozesse

Wertschöpfungs-
potentiale

Prozessorganisation Technologie

Gesellschaft

MärkteÖkologie

Politik

Quelle: Prof. Dr. P. Gomez
UniversitätSt. Gallen, 11/97
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Fähigkeitenbessernutzen!

Produkte

Rechte

siebenMärkte

zwölfBasisstrategien

Marketing&Verkauf
Forschung&Entwicklung
Fertigung&Beschaffung
Q'Sicherung&Umwelt
Personal&andereDienste
Logistik&Finanz

Vision

Geschäftslogiken

Potentiale in: Haupt-
strategie

Organisation
(Verantwortung
undAufgaben)

Technologie

Beteiligte

Bedürfnisse

Regeln

Komplementär-
strategie

Angebote

Prozesse

P'Ressourcen

inside−out

a)materielle
b)immaterielle

a)materielle
b)immaterielle

Werte

outside−in

a)Stakeholder
b)Shareholder

a)Gesetze
b)Lehren
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Umfeld, "Megatrends"

a)ImindustriellenBereichfindeteine"Gewichtsverschiebung"
vom"Handwerker" zum"Kopfwerker" statt.
(vom"blue-" zum"white-" zum"steel-collar").

b)"Intelligentere" undkostengünstigerherzustellendeProdukte
erforderneinewachsendeVorleistunganfinanziellenMitteln.
DiesewerdeneinerseitsbenötigtzurErarbeitungvonKnow-
How(EntwicklungundArbeitsvorbereitunginallenRessorts)
undandererseitszurBeschaffungvonBetriebsmitteln.

c)SpezielldevisenbewirtschafteteLänderbevorzugenGerätemit
"localcontent" undschliessendieMärktefürähnlicheGeräte.
Sie"belohnen" aberauchFirmen, die ineinenTechnologie-
undKnow-How-Transfereinsteigen.

DiewachsendenVorleistungen, dersteigendeZwangzumTechnolo-
gietransferunddiesinkendeZuverlässigkeitvonPrognosen(ROI)
führenzurnebenstehendenStrategie:

"BREMAN−Strategie"1)

WirsetzenunseregesamtenRessourcennichtnurmittelbar
(Entwicklung,HerstellungundVerkaufvonFertiggeräten),
sondernauchunmittelbarzurErtragssteigerungein.

Zweck:
a)ÖffnunggeschlossenerMärktemittelsTechnologietransfer.
b)ErwirtschaftungvonzusätzlichemDeckungsbeitrag.
c)FlexibilitätderMitarbeitererhalten.
d)FörderungeinerganzheitlichenBetrachtung.

Angebote: 1. Produkte
2. Dienste
3. Rechte

1)BREMAN= BeschränkteREssourcenMAximalNutzen.

BEST0001



High−Tech=> AufwandundErtragin
verschiedenenRessourcenbereichen

B'EPerformanceProfile
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Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Aufwand

Ertrag

Holzschnitzerim
BernerOberland

kauft
Betriebsmittel

macht
Arbeitsvorbereitung,
CIM + ISO9000, F&E...

Softwarebetrieb

Erträge
gehenzurück Variante:

− Kostenreduzieren
Variante:
− Erträgeverbessern. − Hybridvariante

Produkte
Betriebsmittel
Dokumente
Know-How
Rechte
Finanzen

BE_PP003
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Erfolgsprofile

Ausgangslage

StrategieA:
Aufwand
reduzieren

Ertragsrückgang

StrategieB:
Ertrag
verbessern
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Ansatz

Struktur

Organisation

Hauptstrategie Ergänzungsstrategie

Hierarchie

NetzwerkMatrix

Absatzmarkt(Kunden)

Ziele− Wege− Mittel Mittel− Chancen− Ziele

Metastrategie

Ressourcen

Primusinterpares

Strategische
Ausgangslage

Strategische
Variable

Absatzmarkt
(Geschäftsfelder)

Ressourcenpotential
(Wissen,Können)
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DiedreiStufender
Orientierung

1.

2.

3. VORAUSSETZUNGEN

PROZESSE

ERGEB−
NISSE
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DerMarkt.....
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. . . wirdgebildetaus:
− Personen

undderen − Wertvorstellungen
undderen − Verhalten

. . . isteinkonkreterOrt, andemGüterdenBesitzerwechseln.

. . . istein imaginäresGebilde, dasvondenVerantwortlichenzur
eigenenOrientierunggeschaffenwird.
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sowohlalsauch
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ZIELE

CHANCEN

MITTEL

POTENTIALANALYSE

MITTEL

WEGE

ZIELE

MARKTBEOBACHTUNG

BOTTOM UP

MITTEL−CHANCEN−ZIELE

TOP DOWN

ZIELE−WEGE−MITTEL
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Wirentwickeln, fertigenundverkaufen
hydro-mechoptronischeBetriebsmittel.

WennwirwenigerGeräteverkaufenkönnen,müssenwir
unserAngebotsspektrumerweitern.

1.

2.

3.

Mittel− Chancen− Ziele

Wirentwickeln, fertigenundverkaufen
hydro-mechoptronischeBetriebsmittel.

WirbrauchenPotentiale in: MarketingundVerkauf
ForschungundEntwicklung
FertigungundBeschaffung
Personalentwicklung
LogistikundFinanz

WennwirwenigerGeräteverkaufenkönnen,müssenwir
konkurrenzfähigerwerden. "schneller, besser, billiger"

1.

2.

3.

StrategieY: BOTTOM−UPStrategieX: TOP−DOWN

WirhabenPotentiale in: MarketingundVerkauf
ForschungundEntwicklung
FertigungundBeschaffung
Personalentwicklung
LogistikundFinanz

Ziele− Wege− Mittel

STR00012



Strategien

(C)1986

Sowohlalsauch

040005

ZIELE

MITTEL

CHANCENWEGE

TOPDOWN:
BOTTOMUP:

ZIELE− WEGE− MITTEL
MITTEL− CHANCEN− ZIELE
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Metastrategie

Primärziele Sekundärzielewas

wie

womit

machen

Bedarf

haben/können

Metaziel

Top down Bottom up

Washabe/kannich?

Wemnütztes?

Lohntsich's?

Zielesetzen

Wegebestimmen

Mittelbereitstellen

1.

2.

3.

1.

2.

3.

Hauptstrategie Ergänzungsstrategie

Wege Chancen

Mittel
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outside− in

040061

Wirentwickeln, fertigenundverkaufen
hydro-mechoptronischeBetriebsmittel.

WirbrauchenPotentiale in: MarketingundVerkauf
ForschungundEntwicklung
FertigungundBeschaffung
Personalentwicklung
LogistikundFinanz

WennwirwenigerGeräteverkaufenkönnen,müssenwir
konkurrenzfähigerwerden. "schneller, besser, billiger"

1.

2.

3.

StrategieX: TOP−DOWN

Ziele− Wege− Mittel
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inside− out
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Wirentwickeln, fertigenundverkaufen
hydro-mechoptronischeBetriebsmittel.

WennwirwenigerGeräteverkaufenkönnen,müssenwir
unserAngebotsspektrumerweitern.

1.

2.

3.

Mittel− Chancen− Ziele

StrategieY: BOTTOM−UP

WirhabenPotentiale in: MarketingundVerkauf
ForschungundEntwicklung
FertigungundBeschaffung
Personalentwicklung
LogistikundFinanz
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StrategienundGeschäftsarten
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ZweckMetastrategie: LangfristigeUnternehmenssicherung
ZweckHauptstrategie: Ausweitung/SicherungStandardprogramm/-märkte
ZweckErgänzungsstrategie: VerbesserungWirkungsgrad

Liefergeschäft

Dienstleistung

Hauptstrategie

Metastrategie

Ergänzungs-
strategie

Lizenzgeschäft



Strategien

(C)1985 040015

DieGeschäftssparten

Ertrag

Aufwand

RechteDiensteProdukte
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Betriebsmittel

Produkte

Dokumentation

Know−How

Rechte

Finanzen

"Lizenz− Geschäfte"
Angebot
(Beispiele)

Potentielle
Umsatzträger

Waswirdangeboten?

Fertigprodukte
Baugruppen
Einzelteile
Handelsprodukte
Anlagen
Maschinen
Hilfsmittel
Geb'anweisung
Verfahren
Prozesse
Marketing �
Technik(F&E) �
Fertigung �
Qualitätssicherung �
Personalu. Dienste �
Logistiku. Finanz �
Patente
Marken
Musteru.Modelle
Urheberrecht
Bargeld
Kredit
Anrechte (Optionen...)
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Organigramm

Projekt3

QS

F

T

M

GB 2

QS

F

T

M

Projekt2

DIVERS.

LEITUNG

QS

F

T

M

GB 1 GB 3

Hauptstrategie Ergänzungs−
Strategie

DIVERS:Diversifikation

Projekt1


